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Ordentliche Zeit-Rechnung auf daS Jahr 1815.

Von Erschaffung der Welt zählet ma» 5764

Von der altgemeinen Sündfluth 4107
Von Erbauung der Stadt Rom - LZ66

Vvn Zerstörung der Stadt Jerusalem ,745
Nach der Bekehrung des ersten christlichen

Kaisers Constantinus MagnnS 1491?

Nach Ersitzung des Paplerö « 57«
Nach dcm ersten Schweizerbund » 507
Nach Erfindung deS Schief« PulverS und

deS Geschützes in Europa « Zoz
Nach Erfindung der Buchdruckerkunft S75
Nach Entdeckmig Amerika s » g2z
Nach der Reformation » « »^8
Von Anfang des östreichischen Kaiserrhums is

des französischen » 12

^der mßischcn Regierung 951
der türkischen Z15

Von Einführung de« Jul. Kalenders 1860
» » de« Gregorianischen szs
« des Regenspurgischen 115

Neapel und Sicilit» 69
rr

9

Von Anfang der Rönigretche

Schweden 4«22^Eardinleu 96
Spanien 40««'
England s«79 Italien
Dännemark sz8z Bayem
Ungarn i2«8 Würtemberg
Böhmen 72 l! Sachsen

Portugall 676 ^Westphalen
Preussen 115

Im Gregorianischen oder neuen
Ralender find:

vie güldene Zahl oder MondSzirkel ir.
Die Exakten oder Mondözeiger XX.
Der Sonntnznkel » » 4.
Der Rdmer ZinSzahl » z.
Der Sonntag«-Buchstab« ^
Die Zeit zwifchen Weihnacht uud Fastnacht

ift 5 Wochen.
Ein gemein Jahr vvn z6z Tage».

Die l» himmlisch,!,
Zeichen.

Widder

Stier
Zwilling AH
Krebs MW
Low

Jungfrau ^nx
Waag
Scorpion MM
Schütz

Steinbock

Wassermann

FW

Die Sonne und dle

Planeten.

Erklärung der Zeichen, welche in diesem Calender

Die Aspettm.

Zusamenkunft

Sechsterschein

Vierterschein

Dritterfchein
Gegenschein

Mondszeichen.

Neumond D
Erste Viertel

Sonne
Merkur
Venus
Erde
Mars
Ceres

Pallas
Juno
Vesta
Jupiter
Saturn
Uranus

Mond

rn

vorkommen.

Vollmond
Letzte Viertel <
überstchgehend. ^
untersichgehend.

Bedeutung der
Buchstabe».

Mvrgen M.
Abend
Minuten m.
Fasttag

Die Fasttage der abgestellten Feyrrräge find
auf die Mitwochs und Frevtage des Advents
übersetzt.



Mon tau? und W'tterung. sL

^ i ^ «r-: ^ After
anae.j Chr!stt

i. Beschneldung Christi, M.arb. 2. Sttmew Aufgang z, 50m. Untere 4,10m.
Ssnnt
Msnt.
iDiei st

Freyt,
Samst

s Abel 5^
z J-aac M
4 Titus
5 Simeon

?Mdortus

A.V.
Ol?
1 2Y
2 37
Z 4lj
4 40

ch </° S abwcch,
5 z,,bm. A. selnd

?j. be^m C trüb
HZ h und

Sonnen-
beym C' schein,

F ^ meistens

20 Achilles
21 Thomas

8 1«
20

^ 2l 22Flvrinus
- 22 23 Tagsbert
^ 24 24^̂düm, Eva

2bs2Z ^

Jesus lehrt im Tempel. Luc, 2. Sonne«'Aufgang 7, 45 m. Uuterg 4. izm.
onnt 8 « Erhard

Mont. 0 Julia^us
Denstlo Samson
M,ttw!!i Dltthelm
Dsnst!i2Mcinrad

ÄS 5 45 0 A A H nicht 8

W Der L beym C° sehr

M geht O 2,ZZM. A. GFittst
unter. C Erdferne unsichlb.

6 5 beym C kslt,
Anbruch des Tags um 5/ 4^m. Abschied um 6,14 m.

^8 27 Jsh. Ev.
^ Z« 28Kindlen!t.

29 Jonathan
ZoDa«w

" ZZ'Zl Sylvester

7 9
8 Z<

ch ^
Samst! Z4 Israel

z. Hochzeit zu Csria. Ich. 2. Sonnen- Aufgang 7, 39 m. Unterg. 4M1 m.

zuweilei?
auch

35
37 2 Abel

jiSS Maurus
Mvm.lld Marcellus
Dienst r 7 Antvni
Mittw l 8 Prisca
Boas!
?<relzt

iy Martha
0 'S-^az

Samsta r Agnes

y 19

;s 22

!l zc,
U.M.
« 3V

I SS

3 S

F 2j. und
c< H L öfters

)4,52M. A. G
^ ,s schein,
O inZS8,56m.M
^ ^ also

8 39 3 Mac
- 41 4 Titus
- 43 5 Mimesn

^ 49.7Jßdorius
- 5r 8 Erhard
- 4 9 Julian

4. Arbeiter im Weinberg. Math. 2s. Sonnen, Aufgang 7, zo m.
^SNNt !2 2 SspturZ. M

jMost. !2z En:eren!isna W
jDleni!
iMi'tw
Do'lst
Freyt.
S^m!)

5

^. '.-»'^
Mont.
Dienst

^Timotheus M
25P.änl DtkehS.
.s Policarpus
27 Chrisostem
28 Karolus

4 !y
DerC
steht
auf.
6

7' 22
8 42

mchren

Gleichniß vom Samen. Luc. 8
'

29 SezHs» Mi 9 58

zo Adelgund« l« ^ Zj.

z r Mrailius M A.M.i 6 ~

^ 6" H " che ls
ZS, 24m M,

ss Erdnähe 'i^es

ch L
Sonnen- Aufgang ^. sr m.

L und
Scbnee-

spät 1, ttt"

Unterg. 4, zo m.
8 5^1'v Semson
9 ,« i Gerfon
- Z^McjiMd
^ 5^3H>la?i^s
- 7!>4Jftac!
- 9'5Maurus
- i!t6MalczU

Unttrg. 4, Z9m,
"

i 9 !Zj?" Aytsn
- 75 !ZPrifcA

March.?

Letzte Viertel den 2 hat Sonnenschein. Heumond den 10 hat neblichr Wetter.
Erste Viertel den r8 ist unbeständig. VMmvnd den 24 hat Wmd und Schnee.



^Marius. Zanmr hat zi Tage.

Der WWrmstttt.

5Nn „ ner viel Regen ohne Scynee, thu: Baum —
Bergen und Thälern wet>.

Schweitzer- Chronick,
oder kurze Neberficht der merkwürdigsten

ErMmss. bev dcr Revolution in der Schweitz,
nebft den wichtigsten Gesetzen und Verordnungen

der Regierung.

Beschluß.

Jawmarkle,
Kle Jahrmärkte find zlf" ,!nze°

richtet, daß ein jeder «Ne Märkre.
wenn solche gehalten wetten, or-
denttick verzeichnet sinden rrird;
wenn aber ?in Jahrmarkt l?«fewm
Sonntag ' der Fevenag fällt, so

wird er gemeiniglich am Tsg vorher

oder sm Tag nachder gehalten
werden; wos.C. siebet, bcdeutet
eS nach dem alten Calender.

cherbstmonat, rgo
2Y.

AO.

Ein Bataillon Zürcher, und ein anderes von
Appenzell, Bündten und C chwyz, unter An,
führung des Barons Heim ich von S^lis,
marschieren von Zürich nach Bern ab.

Proklamation Napoleons, ersten Konsuls der

frankifchen Rsvublick an die 18 Kamons der
helvetischen Republick. — Zuschritt Ser Taa.-ZMnsä
faöung zu Schwyz an dm Konful Bsnava; re,
mit einer beygebogenen Erklärung : Welche' «nd «uhmärkte.

im Z^mznhange alle diesem ^und Beweggrunds enchalie die sie vermocht jZssipgen,
hätten, nichtzuruhzn, dlsdaszettherige Ver-^

fass^ngs^

Altsrf, letzten dsnst.
AppenzeU, mitw, nscö H, z^Aomg.
Baden ketzkn, dienst.

Ilanz, r dien«, a. C

Rnomm, mont nacb Neujahr.
Rübiis, i freyt, Viehm. a. C.

Leipzig, i.
Kucens, freyt, nsch Neujahr.
MeUingen,
Mcycnberg, 25.
Msrfte, frevt- nsch Neu'shr.
Nörd^!Ien, Z4TSZ nach Neujahr.
<Z>Iten, mo:n. vor kiHtm.
Zfappkrschwyl, mitw. vor Lichtm.
Rhemfelden, donst. vor Lichtm.
SchierS,
SchW^tz, msnt. voz? Lichtm.
Seckingen, rz.
Gempach, 2.
Sslochurn, dienst, nzch Neujahr.
Surfte, mont, nach H. 5. König.
Teusfcn, alle letzten mit«, eines

jeden Monats, Viehm.
Unter se^, letzten mitw,

fanift. nach Antoni, —
hält durchs gsnze Jahr Pferdt,



ll-
Monat

Neuer Mmmels^rscheittung
> Lauf und Witterung. Länae

Alte?

Mittw
Donst
Freyt.

i Brigitta
ÄZichmeß

z Blasius

c> 2«i7 5, zbm. M. trüb
2b und

S beym ^ ziemlich
beym 5 kalt

S ZI
Z Z2

9

i. .ZTSamst 4 Veronica
6. Blinde am Wege, Luc. :F. Sonnen. Aufgang 7, izm. Unterg. 4, 47 m

20 Sebastian
21 Agnes
22Vincenz
2z Emerentia

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freyr.
Sams!

^Dorothea LT
7 Faßn. Dienst. ^
8 ?zschermi:rw. ^
<z Apollonia ^

lo Scholastika
Eüphrosina

4 z« ^ m. 2j. mit
52z «5 Nebel
b C Erdferne Wind

Der^ H beym 5 und
geht !H !«/bm. M. zu^

unter.! beym weilen
7 4! lm c/> Schnee

9 gb^ 24 Timotheus
ZL 25 Pauli Bek.
4l!2öPol'carpus
44 27 Chrifostom
47

- 49
^ 54

2ZKarl
29 Valerius
Z« Adelgund«

7. Versuchung Christi, Math.4. Sonnen-Aufgang 7, zm. Unterg. 4, 57 nn

jl2ZnvS' Ä«j 8 I«i <f 2j. oder j ziMl Wrgilius
G Anbruch des Tags um 5,12 m. Abschied um b, 48 m. H s rTsMZ

Mont. iz Jonas 9 6

Dienst 14 Valentinus Ay ls 14
Mittw 15 Fronf« sten l z 7
Donft l6 Julian« U.M.
Freyt. 17 Donatus M 04«
Samst l 8 Caspar »< ^> 155

Regen,
>ic C bald
O c/' H mehr
>^ c/' ^ Sonnen-
5, 2z m. M. fchein

c/ ^ und

- K

^ 14
17

l Brigitta
2Uchmeß
3 Blasius
4 Veronica
5 Agatha
6 Dorothea

8. Canaisches Weiblein, Luc. iz. Sonne». Aufgang 6, 51 m. Unterg« 5,9m.

Mont
DienS
Mittw
Dons
Freyt

'miniso. Mi 3 7
2« Eucharius >W,' 4 17
2l Felix ««
22PeterStuhlf,«k.Derkl
'.3 Josua ^ steht
24.

Samst 25 Victor
auf.
7 Zl

o /X h 2^ schön ^lo 20

C Erdnähe Wetter, s - 26

^ S jedoch - 28
ö 8 / 52 m. A. unbe- ^ 32

lll ständig ,36
c/ 2>, mit > ^ 40

7 Richard
8 Salomon
9 Apollonia

l«, Scholast.
l i Eüphrosina
!2 Sufann«
izJonas

9. Der Stumme redet, Lue. ri. Sonnen«Aufgang 6, zzm. Unrerg. 5, 22m.

Mont.
Diem

2SZ.

27 Sara
^Lcander

84'
2j. beym ^

Wind
und

Schnee

io 46l!4 Valentin
5^i5Fa! sti!mS

<> 55 ib Julian«

Letzte Viertel den r hat neblicht Wetter.
Erste Viertel den 17 hat Sonnenschein.

Neumond den 9 tst unbeständig.
Vollmond den hat Wmd und Schnee.



t»
kebruarwsi HvINUNg hat 28 Tage.

Die Mche.

MM

Wann der Hornung warm ist soll man das Futter zu

Rathe halte», weil es einen kalten Frühling dedeutet.

fassungs' Sustem aufgehoben, uud die Regie,

rung, welcheesmit Zwang durchsetzen wollte,
ausgelöst seyn würde. — Jn der ehemaligen

Fürstl. St. Gallischen Landschaft wird bey

Brüggen eine Landsgemeinb gehalten; die,

selbige constituirc sich demokratisch nach der

Form des benachbarten Kant. Appenzell.

Weinmonat, 1802.

3. Die helvetischen Truppen werden von dem

General Aufdermaur, im Pfauenholze od

Mutten, und weiter;u Dompiere zum zwey,
tenrnale geworfen, und hinterlassen 7 Kan»
ne« / 2 Haubitzen und 12 Munttionswägen.

4. Die helsettsche Armee zieht sich m U? ordmmg
Kegen Lausanne zurück ; um 6 Uhr Morgens
wird dort der Generalmarsch geschlagen, um
die zerstreuten Hauken gegen einen neuen An,
griff der conföderirten Truppen zu fammeln.

In dimselbigen Augenblick langt der fränki,
sche General Rapp mit der Proklamation

B des

Appenzell, mi?w. nach Lichtm.
Arau, letzten mit«.
Biberach. i».
Bischofzell, donft. vor Faß«.
Bremgarten, mo»t. ver Jnvoc.
Brugg 2 dienft.
Davos, Z.
Diesscnhofcn, mont. nach Lichtm.
Lgtisau, dterft. »ach Lichtm.
Liga, mitw. nach Jnvoc.
Gostau, Kaßnachtmovt.
Herisau, frevt «ach Lichtmt
Hundwyl, letzten dienst.

Ilanz, r dienst, a. C.
Rläfen mont. »ach Jnvoc,
Langnau, letzten mitw.
Lausanne, 2 freyt.
Lichtensteig. mont. nach Lichtm.
Luzern. mont. »or Fußn,

i Meyenfeld, 5.
lMorfee, letzte« mitw.
Mutten mitw. »ach Jnvoc.
peterlingen. 2 donft,
Schaffhausen, dien«, nach Jnvoc.
SchweUbrunn, 2 dienft.
Seewis, 6.
Sidwald. donst^ach Math.
Solothurn, dienst, nach Jnvoc.
Thun, famft. vor Jnvoc.
Uederlingen, mitw. nach Jnvoc.
Uynach, iamft. vvr alt Faßn
weinftlden. mitw. vor Zag«.
wiUisau Faßnachtwont.
wyl, dienft »ach Agatha.
Aosingen, Faßnachldieuft.

Trau keinem Wolf, doch laß
dich viel minder ein

Mit einem Fuchs, wann du nicht

willst betrogen seyn,



Monat
Neuer

«/i »rZ

Mittw
Donst
Freyt.
Sani st

1 Mirfasten
2 Simpl,cius
Z Äunigunda
4'Adriün

Lauf.

0 22
1 2Y
2 28

Gimm«s^t,cy<ittunA!Tags," Wer—
und Witterung. jzänge. Ho kg USA

S beym <5 manch-

«^.43Lt. A. mal
noch

^> lIZ ?j. kalt

GÄmti

Mon>.
i Dienst
i Mittw
Ddnst
Frevt/
Ssmsi

Jesus speiset 5«os Mann, Joh. 6.
Lakare

o '7 Donatus
S i8 Caspar
ö rs Marianus
9 2« Eucharius

z Fridolin
7 Perpetua
8 Philemon
9 Francisca

io Alexander
r i Künsoid

3 23
4 2>

4 52
5 27,
5

Dere
gebt

Sonnen-Aufgang 6, 27 y,. Unterg 5, Zzm

H beym (5

^Erdfer^

V beym <5

^z, 5bm. M.

mit
etwas

G
schein,

bald
aber
auch

11 i2!2i Eleonora
- 15 22 Peter St.

23 Josua
24 Mathias
25 Victor

> is
21

24

ZI
281-6 Nestor

27 Sara W
Srsinizitng Christi, Joh. 8 Sonnen- Aufgang 6, iz m. Uuterg. 5, 45 m'

!2 3 'unter. I beym C warmer in ZZI28

Anbruch des Tags um 4/ 24 m. Abschied um 7, 36m.
Mont, Iiz Maeedonius ^

^ Dienst^ Zacharias >Wstz

Mittw! lS Melchior M
Dsnst, iö Her chextus M
Freyt. ,17 Gertrud A

'Samst,'8 Gabriel M

8 22
9 Z2

is 44

ii ib
N.M.
i

^ T und
cf S L öfters
SZS Sonnen,
^ schein,

beym C worauf
2,4!M.A. o

!^l2. Sinz
^9

Msnt
Dienst
Mittw
Donst

Christ
U>almt.Jv

20 Emanuel
2 r Benediktus
22 Basilius

ath, 21. Sonnen? Aufgang 6,2m.

5revt ^Lbarsreytaq
Samst ^MariaVerk,^

MS

5-

s 12

Z 14
4 8

4 55
5 27

Der(l
steht!

<z> </> wieder

Fröt/.^ A'..iäiis.
C Erdnahe kühle
?Z. beym (5 Winde
7,ibm. M. und

Auferstehung Christi. Marc «. Sonuen-Aufgang 5, 51m.

1 Albinus
2 Simpl.
z Ascherm.
4 Adrian
5 Eufebius
6 Fridolin

58 m.

7 MiSocM
8 Pbilemon
9 Fwncifca

i«Frsnf«sten
loiiiKungold

- IZ 12 Gregor
- i6rzMacedott.

z6
40

- 44
- 47

5«
- 53

Unterg. 5,
11 5b
12 e>

- 4
7

Dienst 28<Osierbienst. <U
Mittw!29 Eustachius ^
Donst zoQ'l'rinuS ^
Freyt, zi Baldina

a.jf. F ^ G
9 l lH b

ro ll ^
ii 22 S beym ^
0 2z'i«, T C

zuweilen

auf
den

Höhen
Schnee

Uuterg. 6, ym.
12 2« 14 Zacharias
- 24z 15 Melchior
- 28jiöHerebert

Gertrud!l!?,7^
34
3?i!y

^Gabriel

Letzte Viertel den 2 hat schon Wetter.
Erste Viertel den 18 ist unbeständig.

Neumond de» 11 h«r Sonnenschein.
Bcllmond den 25 hat noch kalte Winde.



Martins, Ma?z hat Zs Tage.

Der Widker. Altsrf, d:nst nsch Oiiitt
AppenzeU., nitw nach Mikfast.
Ardo?^, mitw. ver Palmt.
Zltzmcxs, i dienst

Tcyen, mont. nach O^uli.
Burcdstf, dcnst. vvr Z).i:fsst.
Daves, l >md sy.
Flawyl. mitw, vor Ze,'?ph.

Fraucnfeid, mottt. nach Varste

Gais, ^ dienst

Horgen, z donst.

Ilanz, dienst a.C.
Vastiel, 21.
Ryburg, mitw. vor Mar. Veit.
Lncern,0 ri'i >/z<del Mi Märzen, so viel Wetter im Sommer,

so viel Thau im Märzen, so viel Reifen um Pfingsten und Nlaynz, mont. nach sakare,

Nebel im Augstmonat.

5.

des srsten Konfulsan, welche in Begleit die,
ses Generals von dem Minister Verinac,
dem versamelten helvetischen Senate eröfnet
wtrd ; der General Rapp re^St so fort weiter
nach Bern, zeigtzu Pcterlingen dem General
Fachmann seine Ankunft/ nebst dem Zwecke

setner Sendung an, und ladet ihn ein, bis er

von der Tagsatzung zu Schwyz neue Ordre
erhalten Kolbe, alle Feindfcligkeiten einzustellen.

Die Kontingente von Appenzell, Bündten
und Schwyz, unter Obrist vsn Salie-Zizere
langen in Bern an.

Proklamation des helvetischen Senats an das

HUvet. -Voik, worinn cr demfelben erklärt:
Daß er feinerseits die Vermittlung des eisten
Konsuls angenomiN habe. Waffenstillstand^^

6.

Milden, mitw.
ivetiksn, donft. nach Lculi.
Ölten, mout. vor Joseph.
Ragatz. ss, Viehm.
Aehetobel, freyt, vor Palmt.
Schwätz, ^7. — Seckingen,
SeewlS. 4.
Solothurn, dienst, nach Ocult.
Sonthofen, donst. nach Joseph.

Surfet, 6.
Untersee, r mit«.
Utznach, samst. vor Zatare.
VilmerLen, 22.
Iveilce, (Algäu) alle donstag Wd

Osterdienst.
ZvtUisau, mvnt. vvr Fridolin.

April.
Laden, 23.

zwischen dcm helvet. General von dcr N^eydjD^^-.^,^ Osterdienst.
negg, dienst, a>:f Georg.

Uttddem Konrandanlenderbernerfchen Tru?^Co?n.anz, monr nach Quasim.

pen zu Milden, Herrenschwand. Die erste. Diessenhofen, Osterdienst

Haldbriaade der helset. Auxilzartruppen lannr.EMau, dienst, nach Georg,

zu Labane an. Kapitulation dcr helvetischen ^gg, mitw. nach Georg.

Besatzung tn Freyburg ; sie zieht mtt aUen'ff^'^^F
Kriegsehren ab. Die Waadtlander können'Sranksurt, Lftercienfi.

nach'



Monat'
Samsti i Hugo

^4

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freyt
Samst

Neuer 61

Lauf.
TagS-i

und Witterung. 'cättge.
Atter

LKl I 24jC 5/ 43 m. A. onge, !l2 Z8^«?manucl
Verschlossene Thür, Joh. 20. Sonnen- Aufgang 5, A8 m. Ünttrg. 6.22m.

2 Quaffmtz
z Ignatius
4 Ambrosius
5 Marlialis
6 Demetrius
7 CelestinuS
8 Maria

Bö. 2 17

3 '
3 39
4 l«

«« 4 Z8
5 3

US ^ nehm

ll Erdferne Wemr
2j. mit
H 2j. Sonnen,

c< ^ fchem,
beym bald

OH,^, aber

5,2 4!
F 46

50
- 54

58
lZ Z

- 6

- - Benedikt
!2 Basilius
.z Hcrmo
24 Gustav

26 Denderlus
-7 Ruprcht

15. Vom guren Hirten, Jvh. ro. Sonnen- Aufgang 5. 27 m Unrerg. 6, zz m.

9 Wife?lcM
rc, Ezechiel
^1 Philipp
12 Julius

geht
unter.

8 4-
9 53

6, 56 m A.SNN«

Mont.
Dienst
Mittw

G Anbruch des Tags um 4, S4M. Abschied um 7, z6m.

bevm ^

auch
mebr

Nebel
und

13 5

1^

28 Albrecht
9 E' stachi'us
;^Qmrmus

iözi Balbina

Donst
Frevt.
Samst

13 Egesippus
14 Tiburtius
15 Raphael

ii «

U.M.
0 14 o /

e/ etwas
kalt,

jedoch

21! i Hugo
- 25

2?
2 Äbundus
3 Ignatz

l6
SSM

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Nach Trübsal Freud, J°h.l6.
16 Mvnaw
l 7 Rudolph
l 8 Christoph
l9Potemiana
2Q Hermann
21 Anshelmus
22 Casus

i^

1 1!
2 15
2 59
3 Z8
4 b

4 3-
Der«.

Sonnen-Aufgang 5, 16m.

)9,59M. A. bald
^ Erdnahe wieder
<f H warmer

^ L und-
HI 9 öfters

^ beym (5 G

Unterg. 6, 44m.

SNN5

Msnt.
dienst
Miltw

4Amdros
5 Martialis
b Demetrius
7 Celestin
8 Maria
9SybilZa

ro Ezechiel

Jesus «erheißt den Trost«, Joh. 16. Sonnen Aufganz Z. I m. Unterg. 6, 57 m.

IZ Z0
- 35
- Z8

41
- 44

48

2Z «.KM.
24 Albrecht
25 Marcus
2 6Anaclecus

Donst 27 Anastasius ^
Frcvr. 28 Vitalis »RiA M.
Samst 29 Petrus

,8> So ibr de» Vater bittet, Joh. i.

steht 5, 54 m. A. fchein
auf. lH 1) d.ch^r
9 9 T beym (5 ümsims

ls 17 S fchön
XI21 As< H FrühilnZ-

^ F Ä Z. Wetter
8Ui 0 zb' ^ ^ zu er^

lZ 55 " PülMtW
" 58 12 Julius

-'4 3 lZ Egesippus
6 14 Tiburtius

- 915 Höhend.
2 l 6 Charfreyc.

14 17 Rudolf
Tonnen^ Aufgang 4, 52 m, Umerg. 7,8m.
<5 Erdferne warten j?4 löjis DsterlW

Letzte Viertel den 1 hat schön Metter,
Erste Viertel den 16 ist unbeständig.

Neumond den 9 hat noch kalt. Winde.
Vollmond den 2z bat Sonuenschein.



I
Drills, April hat zo Tage.

Der Stier.

WWW«

Durrer April ist nicht der Bauren Will, sonder Aprillen
Regen ist ihnen gelegen.

nach Haus kehren. Dte Linientruppen 4—
500 Mann vom Batajllon Clavel bleiben

Krtegsgefangen.
6. Landsgemeinde im Toggenburg, und Besetz,

ung einer demokratischen Landes-Reglerung,
nachdem Beyspiel der benachbarten St.Gal^
tischen Landschaft und des Kant. Appenzell,

y. Die Tagfatzung in Schwyz beschließt eine neue

Stellung ihrer Truppen, auch wenn aufdie-
selben von helvet. Truppen ein Angriff gesche,

hen würde, sollten sie sich zur Wehre setzen.

Die Tagsatzung in Schwyz giebt in einem

ausführlichen Aktenstücke ihren Committnten
Rechenschaft von ihren Verrichtung
Der helvetische Vollzlehungsrath meloet dem

ersten Konsul den Wiedereintritt der vorigen
Ordnung der Dinge. — Die Kontingente
von mehrern Kantone tretten von Bern ihren
Rückmarsch an.
Die helvetische Regierung langt wieder zu

Bern an.
Proklamation des Vollziehungsraths an das

helvetische Volk, worinn dasselbe zu wMger
Annahme der Vermittlung des ersten Konsuls
ermahnt wird. C

12.

IZ

18.

20.

Fürstenau, 2z. a.C.
Gais, r dienft.
Glarus, sz.
Heiden, mir», uach Georg.
Herisau, freyt, nach Georg.
Hundwyl, 14 Tag vor der Lande«

gemeind, am dienft.
Rnsnau, letzten mont.
Rüßnacht, ss.
Lachen, Osterdienst.
Langnau, letzten mit«.
Lausanne, frevt. nach Juassm.
Leipzig, Judikate.
Lichtensteig, mvnt. nach Lusfim
Lindau, freyt, vor Judikate.
Lucens, r freyt.
Luzern, Osterdienst.
Meiien, letzten dovst.
Morse«, Östermitw.
peterlingen, Ofterdonst,
Rankwyl, 4 und iz.
Rapperschnyl, Oftermltw.
Aheirfelden, letzten donst.
Richtenfchwyl, dienst, nach Georg.
Rsthwyl, sz.
Schiers, 2z, s.5.
Schruns, Bündten s.
Schwytz, letzten mont.
Seckingen, letzten mvnt.
Seewtß, 20.
Sempach, 1 mosr.
Sidwald, donft. nach Georg.
Solothurn, Osterdienst.
Steina«Rhein, mitw. nach Georg.
Sursee, mont. uach Georg«
Süs, i».
Camino, i dienst.
Urnäschen, letzten donft.
Uznach, samft. vor Ostern.
Vallendas 2 dienst, «. C.
vivis, letzte» dienst,
wädenschwyl, l donst.
iweggis und rvyl, sz.
Fosmgen, Ofterdienft,
Zug, Ofterdienft.



V.
Monat

Neuer
May

S7

Wuf. und Witterung.
Alter

1 Phil. Jacob ^
2 Athanasius
z Gründung
4 Auffahrt N
5 Gotthard ^
6 Paravizin ^

1 47
2 22

Z 14
Z 55
3 57

C9/5ZN1. A. zu,
H beym <5 weilen

noch
c< kühl
?ic L mit
IH 9 Sonnen,

Mont.
Dienst
Mittw

N?e^.
Samst

^"H^Gelstes'Zsugniß, Zoh. 16. Sonnen - Aufgang 4, 45«.
Msnnt ?EraM ^ 41? MH schein,

Msnt. «Stanislaus Der<l ^ beym C bald
Dienst 9 Beatus WS geht
Mittw 10GorinanuS Munter.
Donst ii Mamertus M r« 9

Freyt. !i2Pankraz W " 17

i G

6, 57m. M. aber
wärmer

mit
Regen,

beym (5^9

Länge.

14 iy
2Z 2« Hermann

- 25 21 Konstantin
28 22 Helena

" 31 2Z Georg
- 33 24 Albrecht

Unterg. 7,15m
l4 Zb 25 Marx

40 26Anaclet.
- 43 27 Anastas

4b 28 Vitalts
48 2y Peter

- 5« 3« Waldburg

Samstjlz Servatius «M U.M.I ^ S manch, I 5-l l Phil Jak.
Sendung des H. Geistes, Joh. 14. Sonnen, Aufgang 4, zzm. Unterg. 7, 27 m.

^PsinglwS.^
PsingftmonL.

i6pfinZstd.
k7Zronfasten ^
i8Jsabelia Al.
19 Christian >« ^

0 18
1 5
1 45
2 15,

2 41
3 4
3 2-

mal
C Erdnähe auch

3, 25M.M. Nebel,
lH S öfters
2j. beym L' wieder

^ H Sonnen,
cf S schein,

14 54
- 57

- 5
8

10
12

2 Athcmas
z^ Erfind.
4 Florian
5 Gotthard
b Paravizin
7 Juvenalis
8 Stayisl.

21.
21 ltiM

Monr. 22 Helena
DisnfMz Dietrich Li5

Mittw 24 Johanna ^
Donst 2SZrohnleichK. M
Frevk. jz6 Beda
S Zmsti-7 LuMnus M

MSWt 28? Wilyelm
Mont. ?9 Maximilian

z« Hiob

Dertl
steht
auf,
0 7

Vom reichen Mann. Luc. 16.

A.M.
s 21
0 5 '

Von der Wiedergeburt, Joh. z. Sonnen, Aufgang 4, 26 m

es G jedoch

VMAi/ im.W.
^ s, 3°m. M. nicht

S deym^ bestandig,
iH ?j. indem

^ cf' Regen

_^
und

Unterg. 7, 34«.
!5 14

:ö
18
20
22
24
2ö

.'Dienst.
Mittwlzi Petronella l izt

Sonnen-Aufgang 4,19m.
C Erdferne schon
H bHMz<i7 Wetter
c/ c/' abwech,
H/4rm. M° seln

Unterg.

l5 27
28
29
z«

9 Beat
l«? Gordian
l 1 Mamertus

2 Psnkraz
^zSexoatj!?"
.4 ^ouilaz
15 Soph.a
7,4> w
16 Peregrin
i7Mofts
i8Jsabella
19 Potent.

Letzte Biertel den r hat noch kühle Winde. Neumoud den 9 hat ftuchtbar Wetter.
Erste Viertel den 16 hat Sonneyschei». VoSmond den ist unbeständig.



MM > May hat z Tage.

D 5 Zwwmq.

-5 ,.<>

Wenn es in riesem Monat kalt und viel Reiffen gibt, so

ift ,S der Frucht und de» Reden schädlich.

2Z.

24.

Der General Ney langt des Morgens um r

Uhr, und Abends spä;e em Bataillon frön?!-
scher Truppen von der 104 ten Halbbrigade
von Biel her, in Bern an.
Der Regierungsstatth Gschwend ladet die

Jrtenms, Regierungen des bisherigen Kau,
kons Samis ein, sich aufzulösen.

2Z. Das Appenzeller- Kontingent kehrt über Zü>

rich nach Hause zurück. — Der zweifache
Lai d acd der Landfchaft Rheinthal gibt dem

Regierungs, Statthalter Gschwend bey thrcr
freylich genöthigten EinsteUung ihrer Verrichtungen

eine Protestatio und Verwahrungs-
Formul ein; das gleiche thut eine Deputa-
tion an ihn im Nainen d-s Kant. AppenzeU

Ausserrhoden; Landammann und Zuzug des

Kantons Appenzell Jnnerroden/10 wie die

Interims, Regierung der Fmfil. St. Gallischen

alten Landschaft. tretten ebenfalls unter
jener Verwahrung^ Formul ab. — Die
Interims' Regierungsräthe der Stadt St.
Gallen verlassen ihre Stellen und tt^n die

Prorestattons Akte der Tagsatzungzu Schwyz
vom 15 ten Oktober ein.

AlbersckwendZ, 4.
ANorf, donft. ror Pfingft.
Altstädten, i mitw. « E.

Appenzell, 1 mitw.
Arau letzten n.itw
BischsfzeU, mvnt. vor Auffahrt.
Vremgar:«n, m.rw vor Pftngst
Brugg, 2 dienst

Chur, i«, Clssters, 2Z,

Davos, 22.
Eck, Bregenzexwsld 2.

^lurrS, zs. — Fürstenau, 5.
Gezis,
Glcrns und Gcßsu, s mont.
Gottlteden, mvnt.
Ienatz. zo. — Zlanz. 22.
Nüvlis, zs. — Lautlich 9.
!L.ucern, 14 Tsg vor Aussatz«.

iMitdm, z mitw.
lPererlingett, donst. «or Pfingst
Ziankwy!. 2 und 15.
Rhemrgg mvnr. nach Cantate.

.Rheinsciden > s mitw.
Rogge!, ssmst.
Rorschach dsnst. vor Pfingst.
!Savien, 1 mv^r >: V
Settvis, 2. — Sclners, 5,
Sebuiellbrunn. 2 dienst

SolothtN'N, dienft uach Ca»rare.

St. Gallen, ssmst. vsr AuffahN,
iStalla, 5.
StcckborK, Z donft,
Thun, s micw,
riefenkasten, 5«

Tinnen, i mont.
Tropen, mont. uach Csnkste.

Unterfes, 1 m'tzi',

Urmetn, 2 freyt, a.

Utznach, i samst.
w^ldehut, i.
Weinftlden, 1 mstw,

l Willis^.. 4,
irrinkcrtdur. V« st. vor Auffahtt.
,Wyl, i dieuft,
j Zürich,



VI.
Monai

Neuer
Lauf-

HsmWsMchenWS Tags,!
" und Witterung. Lange.I

Alter

Donst.
Freyt.
Samst

1 Nicodemus
2 Marceliinus
3 Erafmus

1 40
2 «
2 lZ

c5 2j.

meistens
Sonnen,

schein,

15 31Z20 Christian
- Z2i: l Co. stant.
^ 33 ^ 'Helena

sz. Vom großen Abendmahl, Luc. 16. Sonnen- Aufgang 4, iz m.

l5 41
42Mont.

G Anbruch des Tags um 1, 3m. Abfchied um :«,, 57m. BkgchM

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt

4 S Eduard
5 Hiob
6 Gottfried
7 Casimir
8 MeSardus
9 Miriam

Samst lvOnophrisn i>N

2 41
z 5

Al'5>rC
gebt

unter,
lo 4

l° 54

3! m. A.

Unterg. 7. 47 m.

S be: m
beym C

zu, ^5 34 2z Dietrich
weilm 35 24 Johanna

auch
trüb

3S 25 Ucbanus
37 26 Beda

mit 38 27 Aussah?!
Regen. 39 28 Wilhelm

ferner 4«2yMax!Mil.
24. Vom verlornen Schar

""ii z Barnab.
12 Basilides

Luc. 15 Sonnen« Aufgang 4, 10 m> Unterg. 7, 5« m.

li 3d!

^ U.M.
C Erdnahe unbe,

ständig
3« Felix
ziPttron.

Dienst
Mittw
Donst
Freyt,
Samst

r 3 Felicitas
l 4 Ruffinus
15 M«i
16 Justina
-7 Gaudenz

s lA!
«4ö!
l 7
I 2Y
I 52

8,2
doch - 4Z l Nicodem.

M. warm, 44 2 Marcellin
öfters 45 3 Erafmus

Sonnen, 46 4 Eduard
fchein. 47 5 Reinhard

25. Balken im Auge, Luc. 6. Sonnen- Aufgang 4,7m. Unterg. 7, 53 m.
Arnold

Gervasius
2« Sylverius
21 Albanus W
22 loooo Ritter W
2z Edeltrud « ^
l4Sob,TSuff« ^

steht
auf.
9 33

IO 7

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

26. Christus lehrt im Schiff, Luc.Z.

rs Z7'

^ 3

" 33

li 4y
A.M.ie

2 lb! m z z manch-
2 42j cZ beym ^ mal

DerC ^> Längster Tag. aber

Gb,z5m.A. S7Finst.
GMS etwas sichrb.

<5 Z bewölkt,

15 47
48
48
48

- 47
47
4b

6

7
8 Medard.
9 Fronfasten

isOnvphrion
i i Barnab.
i2 Basilides

^snntl2z 5 Eberhard
Msnt. !2b Paulus
Dienst 27 7 Schläfer
Mitlwl-8 Benjamin >« ^

29 au»Donst
Freyl. 3« Pauli Ged. s 19

Sonnen: Aufgang 4,7m.
h beym indessen

^ Erdferne nicht
HZ S felten
c/' beym (ZI fchön

is, 17 m. A> Heu-
^ T Z wetter

Unterg. 7, 53 m.

15 4613
45
45
44
43
42

4 Ruffinus
'5 Vitus
;b Justina
17 Gaudenz
13 Arnold

Neumond den 7 ist unbeständig. Erste Viertel den 14 hat Sonnenschein.
Bollmond den 21 kommt mit Regen. Letzte Viertel den 29 hat schön Wetter.



Zm!!«« Brachmsnctt hat zc> Tage.

Der Krcbs.

l.
152,

Em dmrer Brschmenat bringt ein schlechtes Jahr, so er

allzu naß, leeret er Scheuren und Faß, hat er aber zuweilen

Regen, dann givt er reichen Segen.

31. D^r franz. Obergeneral und Minister Ney
verordnet überall wo die fränkischen Tr^pven
in Hclvecien hinkomen, eine allgemeine Em-

wafnung.

Wimermonat, i8vs.
12. Proklamation des Vollz'eKungsratKs an das

helver,sche Volk über den WlchereiZ'marfch

fränk scher Truz-pen.
2O. Auf Anzeige des fränkischen Obergenerslvom

Sten diefes, dnß für die Verpflegung der in

H:welien bcsiV^dZchen frank, Duppei-, durch

Anlegung von Magazin?« V:rw"i?5 mutze

getroffen werden, verordnet der K^yensche

Senat eine Kricgssteuer von 6/25000 Fl an>

ken, welche auf die Kantone.vcrtheti! wurde.

Ehrisimonat l 802.
'

10. Der helvetische Minister Grapfer in Pa,iö
erhält den Auftrag, aus der MMe der in dort

sich

?lltcrf, donst. nach Pfingst.
?l!venau?r-Vnd, 1 mvnt
Biberau, Psingsimitw.
BischofzeU, dvnst nsch Frvhnleichn.
Bötzen, freyt, nach Frohriieichn.
Burgdorf, donst. ugch Pfingft.
<rymwcUd,'N, d e? Tage vor dem

Alvenauer.Vsdermarrr, Wiehm.
Davoo, 24 a.C.
Dsrnbirn, Pfingstdienst.
Feldkirch, 24.
fachen, Pfingstdienst.
L,ichteniieig, msn?, nach Dreyf-
Luzern. Pfiissidienst
Mellingen, Pftngfiniont.
Mörses, iehten mi w.
NZurten, Psingsimirw.
Nördllngen, 14 T nach Pfmgst
HbervKtz, Heid, i dienst.

Rapperschwyl, Pftiigstnu'tw.
Ziavez'.fpnrg,
R^ggell, sz.
2iothwyl, 24.
HiUetz. 24. — Salux, ir.
SchaDal'.sen, Pfingstdienst.
Sempsch. i mont.
Sidwald, > di.'nff.

St. Antoni, 5 aC.
Gtraßburg, 24.
Surfte, 26.
Dran, Pfingstdienst
Vals, Platz i, s. C.

^ümcrgen, ss.
weiter SNgai,) 18 und «Z.
)lVyl, die„st nach Dreyf.
Zcsnzei!. Pfinsdieitst.
Zng, Pnn^ftdien^.
Zurzach, PfingttdtenK.
Zürich, ^4 Tag nsch Pfingft.

Wer s ch in den guten Zeiten
Su der Woüusi la! t verleiten,

Ter muß in den bbsen Tagen
Seiner Thorheit Straft tragen,



Neuer I 5 s Himmels,ErscheinunZ iTaqs.
HzMSnak ILaus.! und Witterung. ZLänge.Monat

Atter

Samstj iTKeobakd ^0401 m Z zuweilen !iz 4 ^«^^rvasius
»7. Pharisäer Ruhm, Math, 5. Sonnen» Aufgang 4,9m. Unrerg. 7,5: m..

SötMt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Frevt.
Samst

' M, Heims.
z Cornelius A
4 ^
5 Balthaser M
6 Esajas W
7 Joachim W
8 Kilian ^

^ <zr^ S Regen
S und

2j. auch
<f ^ c/' Sonnen,

Der5^ lH c/' schein,
geht !G o,Z4M.M. G Finst

unters S O unsichtbar.

i i
1 27
r 57
2 ZZ

15 40
- Zy

38
" 37

Zö
- 35
' Z4

sz. Jesus AeiKt 40«« Mann, Marc. 8- Sonnen Ausgang 4„ 13 m.

l5 Z327Gsnnt! y 7 Schutz5 bevm SI

Mont. 10 7 Brüder ^ z.' ^ Erdnähe
DienMll Rahel ^ 1 e c< ^
Mittw i2Nathanael n 20 2j. beym t^

G Anbruch des Tags um l, 25m. Abschied um 10 34m. Heu

so Sylverius
:i Albanus
I2 losoo R.
.Z Edeltrud
Z4Zsh.TSuff.
25 Eberhard
26 Paulus

Unterg. 7,
daher
etwas
unde-

ständig,

47 m.

Sch? fer
Z2

^ Zl
Zo

28Bemüm
29
zo Paul Ged.

Donst >rz Heinrich
Freyt.! 14 Bonaventura <T
Samst 15 Margaret M

ii 47
UM

2, 47m. A. bald
aber

mehr
2b

- 24

2L Theobald
M, Heims,

z Cornel.
29. Falscher Prophet, Math.7. Sonnen-Anfang 4, 18 m. Unterg. 7, 42 m.

iSSM il

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freyt
tarnst

1.0 sMchul.F. ^
17 Alexius
l 8 Hartmann
19 Rosina W
20 Elias
2iArbogaL ^"MsttaMsO. ^22

0 41
1 10
1 43
2 22

DerC
stehtjS
auf.

S beym (5

^ >i< 2j. ^

/ 8 M. M.

G
schein

uud
schön

Wetter,
jedoch

spater,

15 21
19

- 17
- »5
- IZ
II!
- 91

4 Ulrich
5 Balthaser
b Efajas
7 Joachim
8 Kilian
9 Cyrillus

107 Brüder
zo. Falscher Prophet, Math. 7. Sonnen. Ausgang 4, 26 m. Unterg. 7, 34 m.

'

sz 9 Elsbeth
Mont. 24 Christin«
Dienst 25
Mittw 26BNSH

Donst 27 Magdalena
Krevt. 28 Pantaleon
Samsta Beatrix

AG

9 10! T ijzz ^ ß ^

9 35 Grions, Anfang.
9 56 ms hm

1015^5 2j. wieder

loz? /!X L Regen.
l°57 c/'beym 5 aber
ri 195 11, Z7 m. M. met.

?5

l4 58

- 54

11 Rahel
l 2 Nathan
r 3 Heinrich
14 Bonavent
15 Margaret!)
l 6 Ruth
l? Alexius

zr. Ungerechter Hausbalter. Luc. r6. Sonnen-Aufgang 4, 34m. Unterg 7, 26m.

- so': Jakodea ^Mont.IziGnmanus 'M
i 4b,
l.M.I

stens Ii 4 52tl 8 Hartman»
warm i 50^1 q Rosina

Neumond den 7 lfi nnbeAöndig Erste Viertel veu iz hat Sonnenschein.
Vollmond den 2l hat Donner und Regen. Lehre Viertel den 29 hat schdn Wetter.



Mus Heumonat hat zi Tage.

Der Löw,

Was Julius und Augustus an dem Wein« nicht kochen,

das kann der September auch uicht braten.

sich befindlichen Deputierten elne Comisston
zu ernennen, welche dem ersten Konsul dte

Wünsche und Gesinnungen des helvetischen

Volks vortragen soll.

i2. Anderthalbstündige Audienz des Ausschusses
der helvet. Deputierten bey dem er sten Konsul
in St. Cloud, in Gegenwart der ftanz. Com-
missarten für dte Schweizer-Angelegenheiten/
der Minister, mehreren Generäle u. s.f.

27. Etn ansehnlicher Transport helvet. Artillerie
und Kriegsmunition aus mehreren Kantonen
wtrd auf Befehl der fränk. Regierung nach
der Waadt abgeführt z ähnliche Transporte
geschehen noch einige folgende Tage. Die
Gemeinde St.Gallen schätzte die ihrigen auf
den Werth von 5s,«oo Franken.

Jänner, iFOZ'
24. Fünfte vollständige Sitzung der helvetischen

Deputierten tn Paris. Auf Einladung des
ersten Konsuls sondert sich die Versammlung
in 2 KorpS von 34 Anhängern des Einheits,

svstemSj

Ablentschen, freyt. »or Jakob.
Arau. i mitw.
Arburg, «.
Augsburg, 4.
Bischofzell, «.
Bregenz, 25.
Davss, 6.
Heidelberg, mont. nach Marge.
Herzogenbuchsee, i mitw.
Hutwyl, 2 mitw. nach Jakob.
Ilanz, 27.
Rläfen, ig,
Langnau, mkt». ««ch Marge.
Lucens, 1 frevt.
Maynz, gz.
Memmingen, 5,
Meyenberg, 4.
Milden, i mitw.
Rheinegg, mitw. «ach Jakob.
Seckingen, sz.
Sempach, 9.
Unterfee, 1 mir«.
vivis, dienft. nach M.Magd.
Waldshut, «5.
weinftlden, mit«. v,r Marge.
WNdhaus, 4.
Willisa«, 4.

Mit allem Recht mszst^du auf
deinen Nutzen sehen.

Doch soll andern dabey auch

gehörig Recht geschahen.

Der sein Vergnügen sucht in
unerlaubten Dingen,

Wird Unglück auf stch selbst,

und auf sein Hause bringen.



Monat
^Dienst
Mittw

i Donst
Freyt

Neuer
AuMmvM

6?

Lauf. und Witterung.
Tags^
Länge.

Alter

1 Pete? Kettenf, W
2 Portiunkula M
Z Iosias, M
4DoMinicus
5 Oswald

öfters
noch

III «5 trüb
Z beym ^ und
7,34M.M. Regen,

0 42> ^2j,
1 4 ^^A^T-^M
r 53

Der<^
geht ^

14 48^0 Elias
45!2i Arbogast

22 M. Magd.
2Z Elsbeth

^ 37 24 Christin«

- 4
4«

Samsi
Z2. Jesus weint über Jerusalem, Luc. 16. SsnnewAusgang 4, 4Z m. Unterg. 7, 17 m.

Msnt.,
Dienst
Mittw

i Dvnst
Freyt.
Samst

b >s Sixtus
7 Afra
8 Cyriacus
9 RomanuS

riGottlieb
12 Clara

tnter
9 ib
9 31
9 5l

1« ib
10 4s
ll

C Erdnähe bald
aber

G
schein

und
schön

8 0, l m. M. Wetter,

beym ^
2s. beym ^

14 34
Z2
ZS

24
1 21
< '7

Anbruch des Tags um 2, 41 m. Abschied um 9, »9m.

25 Jakob
20 Anna
27 Magdal.
28 Pantal.
29 Beatrix
z« Jakobe«
zi German

zz. Pharisäer und Zöllner, Luc. 8. Svnnen'Aufgang 4, 52m. Unterg. 7,8m.

Mont.
Dienst
Mtttw
Donst
Freyt.
Samst

iz ' Hipolitus
14 Samuel A
^»Rochus
l 7 Liberatus
18ÄMS6 ^
l 9 Sebaldus ^

H41I S beym ^
U.M.! ^
°44^ >r<

H beym <^

<l7 Erdferne

i 4
1 55
2 51

DerC

worauf l4 14 iPet.Kett.
wieder 11 2 Porttunk.

trüb - 8 3 Iosias
Mtt - 5 4 Dominik.

Regen < 2 5 Oswald
und lZ 58 6 Sixtus
alfo - 54 7 Afra

Z4» Barmherziger Samariter
5

"
js« Bernhard L?

Mont. s2! Privatus
Dieust^ AlphonS
Mittw!2Z^AchäuS
Donst ^24 WÄKWW
Frevt. 25 Ludwig
Samsti2«Severinus

Lue. 10. Svnnen'Aufgang 5, zm. Unterg. 6, 57m.

zz. Won 10 Aussätzigen, Luc. 10. Sonne»- Aufgang 5,15 m. Unterg. 6, 45 m.

Mont.
Dienst
Mtttw

steht
auf.
8 25
8 45
9 0

9 27
9 52

D 0, 46m. M. un,
HZ S bestän,

Z diger
<f 2j. Sonnen,
O il» W s
Orions Ende, fchein
Q K^WW doch

lz 5«! 3 Cyriacus
47 9 Roman
44 io Laurent
4111 Bleiche
4» 12 Clara

- zb rz Hipoiitus
3Zi4Samue^

27 ZG Gebhard A
28 Augustinus A
29J0H.EMH. M
z« Adolph W
zi Rebecca ß^k.

10 22
11 0

ii 44
A.M
0 40

1«, 50M. A. auch

^ Z öfters
0 HI 2Z. noch

it^. C Ä^, fchön

^ H Wetter

lZ2Yl5^
- 2b lö Rochus

2Z l? Liberatus
18 AmoS
19 Sebald.

19

Neumond den 5 ist unbeständig. Erste Viertel den is hst fruchtbar Wetter.
Vollmond den 2Q hat schdn Wetter. Letzte Viertel den 27 hat Sonnenschein,



^uMlius Angstmonat hat ZI Tage.

Die JuNgjrau.

Viel Csiineüschein im Augstmonat bnnget guren Wem.
worzu auch die heüen Nächte helfen.

systems, und 15 Gegnern desselben ab; jedes

ernennt aus seinem Mittel fünf Deputierte:
jenes die B.B. Srapfer, Sp.ccher, vsn
Fiüe, llsteri und Monod die B. B. Rech
und Ruhn waren gewählt, schlugen aber dte

WaKl aus ; diefes die B. B. Reinhard,
d Nffiy, Wanenrvyl, Jauch und Glurz,
weiche über einen ihnen mitgeiheltten neuen
Versass.inqs, Entwurf d?n drev verordneten
Senatoren / zu Handen dcS eisten Konsuls,
iZ5r7Gutachten eröfnen solle.

25. Der heis.Bsllzichunqsrach ertheilt den Reg.
S.atthaltern in den Gren;-Kantonen gegen
Frankreich fem an, Frevburg, Bern,
Solothurn und BasU aus Veranlassung eimr,
erhalten?« Z^schr.ft des_Ministe.r, Penerals
Ney dcn A^ftraz/dienölh'ßett Anftailenge^
gen die^Co.urebarkiie vorzukehren/ nelche mit
Einfü'yru'vq cn.qliscker Waaren in Frankreich
über dle Schwei grenze getriede«_werden.,

26. Jeder der deobcn vbZe^ach!e^ AusMüssc Ser

helvetischen KonsiN:a zu Paris vercimsc sich

besonders, um übe? den erdallmen Mediation^

Entwurf zu berathschlagen.

Altstetten, monr. nach M Him.
Appenzell, letzten r?.irw

Arau » mitto
BischofzeU. niont nach Augustin,
Vremgarlen, mont. yer B 'ndo!,
Diessenhofen. mvsk, «achLamenz.
Emsicdlen, letzten m^nr
Gl'.rus, dieust. vor M.Him.
Lachcn, dienst, vsr Bande!.
!Z?eie donst. «sch Barths?.
Murt n. mizw. vo? Bands!

!K.. perWwy!, mitw. vor Barths!.
?ideinfeiden, donft. nach Barchel.
Schaffhausen. 24 ~

Schwarzenberg. 9.
Schw, !lb"r>nn, dienst.auf Barths!.
Scüotbnrn, i dienst.
Stcckborn, benfi. vor Barkhol.
Sursee. 28.
Usbcrlingcn, mitw. nach Barths!,
Urnäschett, » mvnt.
WatMvl, s mit«.
Willisau, 7«. — Zofingen, 24,
Zurzach. letzten mont.

Herbstmonat.
Albevsct'wendi, iP iud 29.
Ztndeer, 22.
Appenzell., mont n«6? Mauriz.
Vezau, mont. vvr Micheli
Viberach, zc» Vonaduy. »9'
Rsycn «. ^ Cburui.-i^en sz.
Chur, 26. 27 «nd 2« V ehm.

Clo'ier, 56. — Constanz. y
Dsrnbiren. mont. nach Mathai,

die pnte.u 14 Tag hernach.
Lck, ^ Bregkinerlvald) rü unv zo.
Elgz, mi.w nach Micheli.
.^eldLircK, «9. — örani'fnrt, 8,>

<Z?eZ',s, nwnt.^rvr Malhät.
<ZlarüS, s2. — Grabo. ^y.
Goßall, mont nsch Micheli.
,Hunc»??i, dienst«

iIen«! und Ilariz, 25.
'Langnau, mir.r>. nsch -j-Erhöh.



'«Ts HerDeuer
msnat Lauf.! und Witterung.

Taris,
!Länqe.

Alter

s^reyt. i Verena
DcrC

2j. trüb i>5 5,^0 Bernhard
^Erdnahe ur.it - c,j.iPnöstus

z6. Ungerechter Mammon.
Voynt, Z?5 Theodos 4»

Math. 6. Sonnen »Aufgang 5, 28m. Unterg. 6, «4m.

Mont.
5

Dienst
Mittw
Donst

Samst

4 Ester
5 Hercules
b Magnus

Mt7<s.b.
y Egidius

geht
unter.

7 5Y
8 2Z
8 47
y 16

y 47

,2^5^ni. A. G
fchein

2j. beym C
S beym (t7

S beym ^

abwech,
felnd.

bald
bestäm

diger

- 3

- 52
48

- 4:

22Alph0'Ns
23 Zachäus
24 Barthol.
25 Ludwig
2vGenesius
27 Gebhard
28 Augustin

37«
sonnt

Mont.
ZDtenst

Mittw
Donft
Freyt.
Samst

Vom Lobten zu Na!n, Luc. 11. Sonnen« Aufgang 5, 37m. Unterg 6, szm.
10^ Sergius^
11 Regula »K
12 Tobias

IS 26I

II 9
^1 59>

A. fchön
Werter,

öfters

12 44
- 3S

29Joh.Enth.
« Adolph

3431 Rebecca
Anbruch des Tags um 3, 5 im. Abschied um 8, 9 m. H^rWm.
l.3
14-
lzFortunatus
^6 Joel

U. M.
0 50

2 55

HZ L Sonnen,
H beym ^ schein
c/ b mit
C Erdferne Südost-

- 27
24

- sr

1 Verena
2 Absalon
3 Tdeodos
4 Ester

^38-

Mont.
Dienst
Mtttw
Donst
Freyt,
Samst

Vom Wassersüchtigen, Luc. 24.
Der^
steht
auf.
7
7 37
8 i
8 Z2

17?^ Lambert.
18 Rosa
19 Januarius
20 Fronfasten

22 n lwK
23 Thecla «

Sonnen.Aufgang 5, 51 m.

winden,
4,49 m. A. zu,

2j. weilen
5 ^ wieder

c?> beym <5 trüb
Tag u. Nacht gleich." 2? m '

Unterg. 6,9m.
18 5 Hercules

b Magnus
7 Regina
8Mük,HG
9 Egidius

1« Sergius
i! Regula

- 15
12

- 9
0

- 3

ii 58

39'

Mont,
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Vornehmstes Gebort, Math.ss. Sonnen» Aufgang 6, zm.
24^ Robert
25 Eleophas
z 6 Cyprianus
^Cosmus M
28We„nceslau6 WkÄ.M-
zMlchae? ^,«51
zoHieronimus 2 io

9 «

9 4«
so 40^
" 43

chttbffs-Anfang.
^ 2j. mit
8,32m. M. ^

>i< 9 Nebet
lH c/' und

T etwas
C Erdnähe Regen

Unterg. 5, 57 m.

ii 55ji2Tobias
52
48
45
41
38
35

15 Hector
14 5 Erhöh,
l 5 Fronfasten
l 6 Joel
i7Lambertus
18 Rosa

Neumond den z ist unbeständig. Erste Viertel den 10 hat Sonnenschein
Vollmond den 18 hat schon Wetter. Letzte Viertel den 26 hat Nebelwetter.



September. Herbstmonat hat ZO Tage.

Die Wöge.

Ss viel Reifen und Schnee vor Micheli, so viel sollm
nach Waldburgi auch komme».

28. Einladung an die beyden Ausschüsse, sich des

folgenden Tags Mittags zu dem ersten Kon,i Sonthofen
sul nach den Tuillerien zu verfügen ; jeder!Z5^A?
Theil follte einen Sprecher erkiefcn. Der
Ausschuß der 34 ernennt den B. Srapfer,
derjenige der rz den B. d'Afftv.

29. Audienz der beyden Ausschusse bey dem ersten
Konsul Inden Tuillerieg, welche sieben volle
Stunden dauert; bey derselben fand eine un,
gemein freye Dtskußton der behandelten Ge,
genstände statt, welche nachwerts mehr und
minder wesentliche Veränderungen in dem

vorgelegten Entwürfe des Föderativaktes,
sowohl als der besondern Kamonalverfassun,

Lang«teß.2Z. Lausane, 2 sreyt.
Laurrach, 19. — Leipzig. »9.
Luzern, 2Z. —> Mels, 26.
Malans, donst. nach -j- Erhöh,
peterlmgen, dvnst. vor Mathäi.
Pfeffers, sr.
Rankwvl. 22.— Ravenspurg, 14.
Nehetobel, letzten freyt.
NHeinwald« 1.7.
Rorzgel, mit», nach Micheli.
Rothwvl, 14. — S«leg, so.
Saas, donst. vor KübliS, Markt.
Savien, mont. nach -j- Erhöh, a.
Schellenberg, mit« »ach Micheli.
Schruns, Bündten ss.
Schwarzenberg, ig.
Sidwald, donst. nach >j-Erhöh.
Solsthurn, dienst, nach M.Geb.

14.
monr. vor Mathäi.

Stauffen, r, und s».
Steinsberg, ss. St. Johann, zs.
St.Maria, (Münsterthal) ss.
Thun, letzten mitw.
Thufis, 25. — Vallendas, sz.
Untersee, fteyt. nach s Erhöh.
Wildhaus. dienst vor ^ Erhöh.
Wvl, dienft. nach Micheli.
Zürich, ir.

Weknmonat.

Altsrf, s donft. — Arau, z mitw,
gen zur Folge hatte. Hinwieder erklärte sich Andeksbwch, 16.
der erste Konsul mit ausnehmender Offenheit Appenzell, mirm. «ach «am.
theils über die mernBebürfnUeder Schweiz.^ «rege^
theils über die Verhältnisse dieses Landes zuK^/SnA Z^"".
dem politlschm Systeme Europa's. >

Jwdenz, 2. und alle 14 Tag bis W.
3r. Zuschrift des Minister-General Ney an den Bregenz, 17.

Helm. Minister der auswärtigen AnSeleaemi^rugg, dienft. «or Sim.Jud.
heiten, worinn überdiegegenwäriice lchlechteC^^"^ "'^' ^M'
Policey in Helvetien, namentlt^
engl s^' Emcharien und getzenne Werbunyen!^t^ - .Nums, 24.

lebhafte Beschwerden gefügt mrs. Slawyl, letzte« donft.



Monat
Neuer

WeinmoM
C HwR^^S'E'9o^«MS ITags'j Aller

Lauf.! und Witterung. '.Länge. OerbstM
Vr«: GutschlZgigen, Math. 9. Sonnen- Aufgang 6. 14 m. Unterg. 5, 46 m.

'j Dienst
Mittw
'^onst

i zyRofenkA ^ Der<r
2Lcodegarius ^2
zLeontius
4FranzifcuS

^v.u' 5 Placidus
!F??vt.!S Angela
?Sc.Wst! ?Judtth

geht
unter.

7 24
7 54
8 ?6

^ bevm me
^ ir, Z2 m.A. stens

beym < G
beym ^ schein

^ ^ und
ange,

^< ^ nehm

" zz^ry Januar.
ze ZoJnnocent.

ziMatheus
Z2 Maurltz
zz Hercules
24 Rupertus
25 Eleophas

- 26
- 2Z
- 20

16
- ?2

41. Hochzeitliches Kleid, Math.22. Sonnen. Aufgang 6, 27m. Unterg. 5, zzm.

Mont.
Dienst
Mittw
Dvnst

G
Freyt.
Samst

H >W Pelagms
9 Dionysius LA

zs Gideon M
?i Burkhard ^
12 Gerold ^

9 il
9 59

is 53

ll ?4
U.M

^ lü S ^ Wetter,
Hl dann

5, 19m. M. trüb
Ih beym C mit

H Wind

- 4
l« 59
- 55
- 5i

Anbruch des Tags um 4 46 m. Abschied um 7 / 14 m.
lzColmanuS
Kalixtus

«5
l 56

1
und

^ Erdferne Regen,

820 Cyprian
27 Cosmus
28 Wencesl.
29 Michael
z« Hieron.

Ml«
471 i Remigius
44I sLeodegar.

42. Königs Sohn krank, Foh. 4. Sonnen- Aufgang 6, 39 m. Unterg. 5, si m.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt,
S'M!

15 ^ Theresia SLi 3 «

l b GMs HG! 4 6

17 Justus R^'Dertl
r 8 Lucas steht

ry Ferdinand <wK^ auf.
2<z Wendelin b 4?

2lM» ^' 7 «5<

<f 9 öfters
^ auch

Fc^S Nebel
«,42m. M. und

^ etwas
sZ< Sonnen,
lH 'r? L schein..

- 37
- 34
- Z!
- 2?

24

z Leontius
4 Franz
5 Placidus
b Angela
7 Judith
8 Pelagtus
9 Dionys

4Z. Königs Rechnung. Mach lg. Sonnen« Aufgang 6, 49 m.

/ iUonnt!22Ä» Cordula M
Mont. 23 Maximus M
Dienst 24 Salome
Mttw
Dvnst

/Ireol.
Samst

25 Cctfpinus
2« Amandus
27 Sabina ^

7 54
8 43
9 4«

l« 48
A.M,
« 39
l 18

^ bald
>> HZ 2Z. aber

S lnM 7, AyM.M
4/45m.A. such

^ H ziemlich
<il Erdnähe kühle

^ L Tage

Unterg. Z, llm.
l«i«ioG^esn

15,11 Burkhard ^

i2l2Wsldfmd!
- 9 rz Colman.

bi4Calittus
- zilzMeresta
9 5«lb ;

44. Vom Zmszrsschen. Math.ss. Sonnen-Anfgang 7, zm. Unterg. 4. 57 m.

lVsnM 29.AS Narc.stus^l 2 z
zO Aloysius ^5?
3 k Wolfgang «< MWer<

Msnt
^ beym <5

TZ K T
A. beym

ein,
treuen

werden

9 54 S 7^stus
5!!iZL'4cas

5 4v!i9 Ferdinand,

Neumond den 2 hat Sonnenschein.
VoKmond den 18 hat Nebelwetter.

Erste Viertel de» io ist unbeständig.
Letzte Viertel den 25 hat kühle Witterung.



osober, Wewmowt hat Zl Tage.

Der Scorpion.

17^

franenfeld, mont. «ach G«N.
i.^nrstettSU, Tr.
Gais, r mvnt.
Glarus, ia ui d 27.
Heiden, 2 milw.
Herisau, mont. nach Burkhard«
Hundwvl, mont. «sch GM.
Raltbrunn, donft. nach Rojenk F
Rnonau, i mont.
Rübiis, i frevt. a. 5.
Rvburg, sz. Luzern, z.
Lachen, dienft. nach Rosen! F.
Lichtensteig, mont. vor TaKk.
MeyenfelS, «9

Wenn das Laub nicht gern von den Bäumen fallt, so,Oberems, doust. auf den Ragazer
.besorget man einen strenge» Winter.

Hornung, 18OZ.

iy. Der erste Konsul übergicbt den 10 Commi-
tirten der helvetischen Konsult zu Paris die
Urkunde seiner V^mittlun«.

26. Der neue Landammann d'Assrv', sangt unter
Abfeurung der Kanonen zu Bern an.

Marz, itzoz.
3. Der Minist. Tal?eyr«nd übersendet dem Land^

ammann dcr Schweiz für densechen und für
die übrigen Mitglieder der b.y fem Vern?itt'
lnnZsge chäft ;u Paris nZeder^efetzten Zebner
Commißion, goldene TadacksdoKn. ..Di«
vereinten N.'mensKÜge heißt es m tcm Be

Gbervatz und Ottenstein, »4>
puschl^v, 6.
Ragay, msnt. »ach GM.
Rankwyl, und 29.
Rapperschwyl, mir«. vorDlonyL.
Spiere, n. — Schuls, z.
SchWelldruttn, dienst, nach V.Zud.
Seewis u«d AMKach
Sidwald, doust. vor Sim.Jsd.
Solsthurn, dienst, nach Galli
Sonthofen, 15. SchM^'Z, 16.

Stauffen, donst. nach GaUi.
Stein am Rhein, nÄ w. vor S A
St.Gallen, samst. nach G lU

Sr Johann, lS. — St.pcter.24
Tamms, 2l> — Dran, 2z.
Teuffen, legten mont.
Trogen, s ircnt.
Ueberlingen, mi:w. nach UrsÄa.
Unterlee 2 mitw^nnvZeMen sreyr
Urnte n s:ey? nsch GaM, a. G.

^Uxi!^fckett, tienst. vvr Galli.
Uzn ach sanS. «gch GsSi, hernsch

nvci: z, alle 14 Tage.gleilfchreiben des srank.fchen und des helvc
lifchen Volkes, indcmsiei'-re Mitbürgersters wädcnfthwyl, letzte» donft

an die Grundmur meder Vcrmi^ung dTser" ^altenfpurg, ?8.

ften Konsuls crinern, werde thncn ein sicherer
Bürge seiner fortdaurenden geneigten Stimmung

für ihren Freystaat seyn. — Zuschrift IzAngen I r m.iw.
dcs'Zug, dienst, nach GM

Willisau. mottt. nach Galli.
Winterrhur, dvnst. vor Gslli.
Zizers, samst. vor dem Ragazer,



I Xf. Neuer
Monat! " Laus uno Wlttemnz. !Lsnge.

Alte?"

Mittw! i MerO
Donst' 2Aller,Seelen
Frey;, j z TbwphilnS
SamK' 4 Gemünd

^45-
Ssnrck
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyr.
Samst

'46." "Greuel der Verwiisttmg, Math. 24

MMji2 «5 Emillan K^j 1 zz>

V Anbruch des Taqs nm 5, zo m.

5 SH Malsch.
6 Leonhard
7 Florenz
«Claudius
9 TheodoruS

10 Louisa
1, MmtMM

jgeht G IQ. um. M.. rrüd y 4. 20 Wcndelin
M innrer. Oh mt ^ 44

j 6 2« S beym C Regen - 41 22 CsrZM
5 2j. und - 38 23 Severin

Math. 9. Sonnem Aufgang 7 > 12 m Unterg. 4, 48 M.

7 5' ^ 7^ ^ ^ manch, 9 35 24Ca!cme
z

8 44 ^ mal - 33 25 En fp m
9 42 SU ^ auch - ZO 26 Aman d

ZS 4A H beym ^ Nebel, - 26 27 Sabina
ll 50! I/ y m. M. dader - 23 -8 Sm.Jud.
U.M.! ^ Erdferne ziemlich - 20 29 Narcissus

>^««< « 4b. O S feucht - i7 3oAls?s
Sonnen-Ausgang 7, 21m. Unterg. 4. Z9w.

und y 14I31 Wvlfgang
UM 6, Zom. " ^

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samn

z Wibrath
14 Friedrich
15 Leopold
l6
i7Berchokd
l 8 Eugenius

2 58
4 4

DerC
steht
auf.
5 5«

cf 2Z. kalt,
beum C' bald

cf L aber
- 11, 45m. A. unbe-

,^
' ^ ständiger

?Zc Sonnen-

12, r MrHM
10, 2 Mer Sees
7 3Theophtl
4 4 Sigmund
2 5 Malachias
0 6 Leonhard

2 1

47. Vom jüngsten Tag. Msth.2Z. Sonnen,Aufgsng 7, zim. Unterg, 4, 29m.
UsWM9 «S Alsadech Mi b zh ^ ^ fchein
Mont szoColumbanusMi 73' ^ Z

8 Z7 cf h
9 5« ^

K° A.M.
^ « ZS

Dienst
Mittw
Donß
Freyt
Samst

22 Cäcillia
23 Clemens
24Saleslus

und
zuweilen

Wind

s/ym.M. und

< Eronäbe Schnce,

8 58
- 5b
- 53
^ 5«
- 48
- 46

44

7 Florenz
8 Claudius
9 Theodor

ustus
11 Martinus
12 Louisa
13 Wibrath

48. Von ic> Jungfrauen, Math. 2F. Sonnen, Aufgang 7, zF m. Unterg. 4, 22 m.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst

2b57 KöMK
27 Jeremias
28 Noah
29 Agricola
3c>Z^«^c^S

1 4c
2 5?
4 »

<U,DerC!
^! geht

beym C
öfters

auch
ziemlich

L beym< ?alte

11, 28 m. A. Nebel

8 4
6 40
< 38

!4Fricdrch
i5kevpold
16 Othmar

36 i'?Bc?!yold
341 8 Mi

Neumond den 1 tst unbeständig. Erste Wertet den <z bat neblicht Wette?. ^

Vollmond den 16 hat Sonneuschei». Letzte Viertel den «4 hat Wind und Schnee.



November Wmteznwnat hat zo Tage.

'«5

Chur, 22. — Cläven, zs
Zl7iessenhoftn mv«. nach Lthm.
eglilau, donst. nach Sath.k««««««»^^ n» U Mnsidlcn. mont. vor Mart.

Domiert s in dieicm Msn«. so bedeutet eö viel Regen und lj^gg, mit«, nach Mart.

Altorf, donft. «ach aller Hell«
Appenzell, mitw. nach Mark,
Arau, 2 mit«.
Ardon, mont. nach Mart.
Beden, 16.
Berneck, dienst nach Mart.
Biberach, mitw nach Mart. '
Bischofzell, donft nach Wart.
Bremgarten, mout. »sch allerHeil«
Burgöorf. dvnst, vor Mart.

Wind, und wird der Saamen vom Brennen verderbt. Gcrsau, ir. — Grüsch, zo.Glarus, 12 und 22.
Herifau. freyc. nach Othm.
Hohsntrins letzten dienst. a.C.

jHorgen, donst. nach Mart.

5.

des neuen Landainann d'Affry an den Land-
amann Do.der, worinn der erstere als Ver>
wahrer öer Vcrmitttungsakteoes ersten Kon-^Iianz. 1 dienst. «.«
suls, d?m lctztern anzeigt: dcA, vermöge des Rayserstuhl, n. Ronstanz, 2S.
bten Arllckels dieses Akts, die helv Central- ^'wlis, i fteyr. «. C>

Regierung stch auf den roten diefes aufloser.
weroe nackdem ste ihre Archive dem Land, ^ngwle^ ^amsnn der Schweiz wird übergeben Kaden. '

Der helvetische Senat in Bern hatt feine letzte
Sitzung,

Der helvetische VollziehungsratK benachrichtigt die Re-
gieruügS Statthalter, dsjZ er am 10 rm Marz seine

Lausanne. 2 freyt.
L.autrach, 2.
Windau. frept. nach aller Heil.
Mellingen, 26. — Milden. 22.
Morfee und Murren, z. mitw.

IO.

27.

Verrichtungen deicrliessen w-rd, „nd daß d,e b'sher.- ^won, ^S. - ^M, 1

gen Eamcnsdehö-den, vo,? da an b.s zu emer^ft.u-!^^ °°nft »or Mart.
liven Organiia'ion, d.e Befehle .er durch oie Media- ^'»^lpurg' ^.tion besiimteu Siew^Con^ Antons ^m^( Bregenz ^werden au>unebmeu lmo zu desvlZnr Ha5en.

^dein^ide» mitw nack M«rtProklamation des Landammanns d'Äf> y an d,e Em-
Wohner der iy bnndsgendDschcn Kan on?. - Erste, ^^teMchwy dien^de?Vermitwnie^
uug der provisorischen Reg.ermM- (Slebuer-) ^om> ^Sano,^°^v°r ^attlni, und

in dm Kantonen Urp, Glarus und Appenzell, ^„gen Z«.
„««„,„.,,,,,, >Gteckbörn, donst. nach Mart.

ISt. Johann, donft. nach Carhr.



XlZ, Neuer
Monat' ChrZstmonat Lauf. und Witterung.

Tags,
Länge.

Alter

F:eyt.
Samst

l Lvnginus ^
2Taverius M

u'tter.i ^ lk? etwas
5 35'^ G

8 Z2
zo

'9 Elisabeth
so Kolumban

49 Zeichen im Himmel, Luc, 2l. EonnewAufgang 44 m.

Msnt
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.

4 Barbara
5 Abtgael
s NirslüLi
7 Ensch
8

KS b 25
7 20
8 2«
9 24

is S7

" Z4
LS U.M.

O 9 fchein
sj< 2j. und

^ beym tü trüb
^ b Wetter,
C Erdferne aber

ic,/«? m. A. mei¬
stens

Unterg

8 28
- 26

Ssmst^gWillibsld
50. Johsüeö Im Gefängniß, Math. ir. EonnenAufgang 7, 5sm.

25
24
23
22
21

Unterg

4, röm
21 Mar.Opfe?
22 Arnos
-3 Clemens
24 Salesius
25 Cathrina
26 Conrad
2 7 Jeremias

4. 10 m.

,Mont.
10 Walther 0 Z4 kalr, > 8 2« 28
11 Damasius r 40 0^ beym cZ^ bis. 19 29 Agricola

Dienst l2Ottiuia 2 44 weilen iL zo Andreas

G Anbruch des Tags um 5 / zzm. Abschied um 6, 7m.
Mittw iz Lucia, Jost 3 54 auch »7 i Longinus
Donst Z4 Nicasius 5 S Wind ib «Xaver
Freyt. 55 Abraham M Der<r und '5 z Lucius
Samst l 6 Adelheit M steht ^ i, 34M. A. C Fmst. l4 4 Barbara

Zohaües zeuget von Christo, Joh. I. Sonnen« Aufgang 7, 53 M' Unterg. 4,7m.
i? Lazarus auf. ^> 2j. unsichrbar. s!4 5 Cordula

Mon!. rs Wunibald 6 IZ Schnee,
manch,

lZ 6 Nicolaus
Dienst z 9 Nemesius 7«? rz 7 Ambrosius
Mittw 20 Irsnfasten 8 45 C Erdnähe mal - 12 s Aar. Cmp
Donst 21 Thomas ro z Rurzster Tag. such Z2 9 Dionys
Freyt. 22Florlnus 1« «« T ln 5 4, 55 m. A. 5Z lo Walcher
Samst 23 Dagobert Ki> A.M. ?,44M.M«.WiNt.A«, kZ r l Damas

52- Rufti^e Stimme, Luc. z. Sonnen« Aufgang 7, 5zm. Unterg. 4,
^r>NM ',4 Ad. Eva 0 zz ^ beym ^ kalte 8 l4 rs Tabitha
Mont^ 25 ChrlfftsH^ M I 47 beym ^ Nebel l4 rz Lucia
«t)len°> 26 Gtephams 3 Z bcym ^ über, lZ l4Nikasius
Mittw .'?Joh.Ev. 4 l« Haupt l5 c5Fronfssten
Donst 28 Kindleintag ^ S beym ^ unbe. 56 l6 Allheit
Freot. 29 Jonathan Der<ü standiq 16 l 7 Lazarus
Samst z« David geht Hz «7M.A G Finst. - z 8 Wunibald

53. ^Lom Schwert Simon, Lue. 2.

i,;i Sylvester M lunter.

Erste Wietel den 8 hat Sonnenschein.
Letzie Viertel den 23 tst veränderlich.

Unrerg50 m rsm
cemesius

chttee.

Sonnen'. Aufgang

o ?Zc unsichrbar
Vollmond de« 16 hat Wind und

Neumond den zo hat schön Wetter.



I

December Chriftmonat bat ZI Tage.

Der Steinbock.

Nützliche Interesse, sder Fms-Rschnung,
-—— t« 5 pro Cent« gerechnet.

Haupt» für ein für ein far eine

Summa. Jahr. Monate Woche.

Mulden. si. kr. fi. K. Hl. ^ HZ

ISSS 5« » 4 IS 57 6
«so 45 « » 45
«SS 4« 3 SS « 4« I
7«« 35 » s 55 4« S
6ss S« 8« S4 5
SS« »5 A 5 »» 7

ss l 4« « sz r
gss lg '5 17 »

«SS i« 5« 11 4
Ivs S - « »5 » 5 6
9» 4 8» »s 4 5 »
«« 4 so » 4 5
?s S «« >7 4 4 '

,« » 4s
zs 3« » 4 2 7
4« » » IS » s s
S«
ss

s«
»

7
5

4
«

r 6

I » r i
IS « 8» s 4 « 5
9 »7 s ^ 4
« » »4 » « ' 4
7 »l 6 « S

r» r 4" ^ s
< RS « s.

Sursee, msnt. »ach aller Hell.
Teuffen, letzte» m«tt.
Umecfee, de» 1 und letzteu^nitw
Vivis, letzte» dlmft.
Weggis, ir.
weinfelden, mltw. vsr Mart.
WildhauS. dienfl. »sr Mart.
wtntenhur, douft, vsx Mut.
NZyi, dimft. «ach Dthm.
Zo fingen, 16.

Chriftmonat.
Altsrf. 1 donft. und donft. v.Wey«.
AKftätten. donft. nach Nikol.
Appenzell, mitw. «ach Nikol.
Arau z mitw.
Bogen, i. ^ Bregen,. 5.
Bremgarten, «»«. vor Frous.
Brugg, dimft. »ach Nikol,
Chur. i». — ZOovoS, g.
Lrmatingen, 1.
Seldkirch und Flu«»«, sr.
Srauenfeld, mont. »ach RikoZ.
Gais, dienft. vor Wey».
Gsßau > i mout.
Glaru«,, ri. — Zlanz, ««.
Ravserstuhl, 6 Wp »1.
Rüblis, i fteyt. a. C.
dachen, dimft. vor NlKl.
Langnau, » mit».
L,uzern, si. — M ilde, s?.
peterlmge«. si.
Ragay, I movt Bleh«.
Rapperschwyl, mit« vor Tho«.
Seewts, i». — Schwvj 4.
Sidwald, donft. »ach Nikol.
Straßburg, «6. — Sursee, 6.
Teuffen, monr. vor Wepn.
Thun, «it» »or Thom.
Tdufis, ?6. — Vilmerqm, s.
Uederlingen «ltw.nsch M.Smpf
WiUisau, dimft. vor Thom,
LVinrerchur donft. vor Thom.
Sug, dienst, «or Mol.
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